Preußiſche Gefekjammlung 


on Nr. 5. oo 


(Nr. 10941.) Verordnung, betreffend die Einführung preußiſcher Landesgeſetze über das 
Armenweſen in Helgoland. Vom 1. Dezember 1908. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 
verordnen auf Grund des § 11 des Geſetzes, betreffend die Vereinigung der 
Inſel Helgoland mit der Preußiſchen Monarchie, vom 18. Februar 1891 
(Geſetzſamml. S. 11), was folgt: 

Sal. 

Die nachſtehend bezeichneten preußiſchen Landesgeſetze treten, inſoweit fie 
gegenwärtig in der Provinz Schleswig-Holftein Geltung haben, nebſt den zu 
ihrer Ergänzung oder Ausführung erlaſſenen Beſtimmungen für Helgoland 
in Kraft: 

N das Geſetz, betreffend die Ausführung des Bundesgeſetzes über den 

Unterſtützungswohnſitz, vom 8. März 1871 Geſetzſamml. S. 130), 
2. das Geſetz, betreffend Abänderung der $$ 31, 65 und 68 des Geſetzes 
zur Ausführung des Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz 
vom 8. März 1871 Geſetzſamml. S. 130), vom 11. Juli 1891 
(Geſetzſamml. S. 300). 
§ 2. 

Diefe Verordnung tritt am 1. April 1909 in Kraft. 

Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Neues Palais, den 1. Dezember 1908. 


(L. S.) Wilhelm. 
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